


Januar 
Verantwortung für Neukölln übernehmen 

Ilknur Gümüs und Lukas Schulte leben, arbeiten und en-
gagieren sich in Neukölln. Ilknur war von 2009 bis 2015 
Vorstandsmitglied in der Bürgerstiftung. Sie hat das Inter-
kulturelle Beratungs- und BegegnungsCentrum (IBBC) mit-
gegründet und führt dort Projekte zur beruflichen Bildung 
für junge Menschen und Mütter mit Migrationshintergrund 
durch. Lukas arbeitet seit 2017 für die Bürgerstiftung im 
Projekt Neuköllner EngagementZentrum. Beide engagieren 
sich im Bündnis Neukölln. 

Wie Neukölln in 15 Jahren aussieht? Neukölln wird bunter und 
diverser sein. Eltern werden ihre Kinder gerne an Neuköllner 
Schulen schicken. Guter Bildung mit gleichen Chancen und 
ohne Diskriminierung sind Neuköllner Schulen ein gutes Stück 
nähergekommen. Lehrer*innen leben und arbeiten gerne in 
Neukölln. 

Damit das klappt, brauchen wir die Kinder der Familien, die 
Neukölln heute zur Einschulung verlassen. Der Bezirk und 
die Neuköllner Zivilgesellschaft müssen diese jungen, oft gut 
gebildeten Menschen, besser an den Bezirk binden. Das kann 
funktionieren, indem sie Verantwortung für Neukölln oder ihre 
Nachbarschaft übernehmen: durch eine ehrenamtliche Akti-
vität, ein Engagement in einer Nachbarschaftsinitiative oder 
durch Beteiligung an der Weiterentwicklung Neuköllns. Wie 
wäre es mit einem kleinen Heft zu Engagementmöglichkeiten 
in Neukölln, das jeder Mensch bei der Anmeldung im Bezirk 
erhält?
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@ Bürgerstiftung Neukölln

1. Januar, Neujahr, christlich, international | 6. Januar, Heilige Drei Könige, christlich | 7. und 8. Januar, orthodoxes Weihnachtsfest nach dem julianischen Kalender | 14. und 15. Januar, Pongalfest der Tamilen, hinduistisch | 27. Januar, Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus


